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Gebuhrenvereinbarung

zwischen

und

der Sheng Heng Partnerschaft von Rechtsanwélten und Lii shi mbB (mit beschrankter Berufs-
haftung), Am Hauptbahnhof 10, 60329 Frankfurt am Main,

Der Mandant und die Sheng Heng Partnerschaft schlieRen fiir das am selben Tag geschlossene
Mandant {iber eine gerichtliche Vertretung wegen

die folgende Gebiihrenvereinbarung:

1. Vergutung

Die Gebiihr fiir die gerichtliche Vertretung berechnet sich nach dem Zeitaufwand der Sheng
Heng Partnerschaft. Sie erhélt hierfiir eine Vergiitung in Héhe von

je Stunde. Die Abrechnung von angebrochenen Stunden erfolgt minutengenau.
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2.  Auslagen

Etwaige Auslagen (z.B. Kopierkosten, Kosten fiir Post und Telefon, Reisekosten, Tage- und Ab-
wesenheitsgeld) und die gesetzliche Umsatzsteuer sind mit der vereinbarten Vergiitung nicht ab-
gegolten und werden zusétzlich nach den gesetzlichen Vorschriften abrechnet.

3. Hinweise

Die gesetzlichen Gebiihren kénnen sich geméal § 2 Abs. 1 RVG nach dem Gegenstandswert be-
rechnen.

Die vereinbarte Vergiitung kann die gesetzliche Vergiitung tiberschreiten.
Die vereinbarte Vergiitung darf nicht niedriger als die gesetzliche Vergiitung sein.

Der Mandant wird zudem darauf hingewiesen, dass sich etwaige Erstattungen bzw. eine Uber-
nahme von Kosten anwaltlicher Inanspruchnahme durch Dritte (Streitgegner, Staatskasse,
Rechtsschutzversicherer usw.) in der Regel auf die gesetzlich vorgesehene Anwaltsvergiitung
beschrénken und daher die vereinbarte Vergiitung unter Umstdnden von Dritten nicht oder nicht
vollstindig tibernommen wird. Insbesondere muss die gegnerische Partei, ein Verfahrensbetei-
ligter oder die Staatskasse im Fall eines Obsiegens des Mandanten regelméafig nicht mehr als
die gesetzliche Vergiitung erstatten.

4. Vorschuss

Die Sheng Heng Partnerschaft kann vom Mandanten jederzeit einen angemessenen Vorschuss
verlangen.

5. Falligkeit

Die Sheng Heng Partnerschaft wird dem Mandanten iiber die geleisteten Stunden quartalsweise
eine Abrechnung vorlegen. Mit Erteilung der Abrechnung werden die jeweils abgerechneten
Vergiitungen und Auslagen sowie eventuelle angeforderten weiteren Vorschiisse fallig.

Ort, Datum

(Mandant) (Sheng Heng Partnerschaft)

- Seite 2 von 2 - (Mandatierung)



	1. Vergütung
	2. Auslagen
	3. Hinweise
	4. Vorschuss
	5. Fälligkeit

	Mandant: 
	Angelegenheit: 
	Betrag: 
	Ort, Datum: 


